
                                                                                                                                                               
 
 

 
DR13EBBEBB 
 
Uganda - die Perle Afrikas  
 
 
Uganda wird „die Perle Afrikas“ genannt – und dies zu Recht. Besuchen Sie auf dieser 13-
tägigen Overland- Tour ein Land mit vielen unterschiedlichen Sehenswürdigkeiten. Reisen Sie 
durch abwechslungsreiche, üppig grüne Landschaften, beobachten Sie die hier frei lebenden 
Schimpansen und Berggorillas und suchen Sie nach den baumkletternden Löwen im Queen 
Elizabeth Nationalpark. In den Dörfern und Städten begegnen Ihnen freundliche Menschen, die 
stolz darauf sind, Ihnen die Schönheiten Ihres Landes zeigen zu können. 
 
 
Tag 1 Entebbe, Uganda – Lake Mburo Nationalpark, Uganda 
Fahrstrecke ca. 300 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 5- 6 Stunden 
 
Die Reise beginnt frühmorgens um 8.00 Uhr mit der Fahrt von der Cassia Lodge bei Entebbe durch 
die pulsierende Hauptstadt Ugandas, Kampala. Anschließend geht die Fahrt weiter in Richtung 
Westen zum Lake Mburo. Unterwegs besuchen Sie verschiedene afrikanische Märkte und lernen das 
typisch afrikanische Leben kennen. Beim Äquator legen Sie einen Zwischenstopp ein. Am Nachmittag 
erreichen Sie den Lake Mburo Nationalpark, wo Sie direkt am Seeufer zelten werden. Abendessen 
 
Tag 2 Lake Mburo Nationalpark, Uganda – Bwindi Impenetrable Nationalpark, Uganda 
Fahrstrecke ca. 300 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 5 Stunden 
 
Sie starten den heutigen Tag mit einem ersten Gamedrive oder Gamewalk, bevor Sie den Park wieder 
verlassen und durch eine Landschaft geprägt von Bananenplantagen und Weiden für die Herden der 
bekannten Watusi-Rinder fahren. Auf steinigen Bergstraßen vorbei an abgelegenen, oft im Nebel 
versunkenen Dörfern geht es zum Bwindi Impenetrable Nationalpark. Das Camp liegt am Rande des 
Waldgebiets. Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 3- 4 Bwindi Impenetrable Nationalpark, Uganda: Gorilla Trekking 
 
Die letzten Berggorillas leben in mehreren Gruppen im Bwindi Impenetrable Nationalpark und den 
benachbarten Parks in Ruanda und im Kongo. Die verschiedenen habituierten – also an Menschen 
gewöhnten – Gruppen können für die Dauer von einer Stunde in Kleingruppen von max. 8 Personen 
besucht werden. Nach einer kurzen Einweisung am Nationalparkoffice starten Sie das Trekking. Je 
nach zugewiesener Gruppe kann der Hinweg zwischen 1- 6 Stunden dauern. Gorillas sind wilde Tiere 
und stetig in Bewegung. Am frühen Morgen vor Ihrem Aufbrechen werden Ranger losgeschickt, die 
die Gorillas lokalisieren und per Funk den genauen Standort an Ihren Guide weitergeben. 
Gorillas leben in einem Familienverbund von bis zu 20 Tieren und streifen auf der ständigen Suche 
nach Futter durch den Nationalpark. Jede Gruppe wird von einem bis zu 200 kg schweren 
„Silberrücken“ angeführt. Nach Erreichen der Gorillas haben Sie eine Stunde Zeit, das Verhalten 
dieser beeindruckenden Menschenaffen ausgiebig zu studieren. Dieses Erlebnis beeindruckt selbst 
erfahrene Afrikakenner. 
Da die Permits für das Gorilla Trekking stark limitiert sind, verbringen Sie zwei Tage in dieser Gegend. 
So kann sichergestellt werden, dass alle Interessierten die Möglichkeit haben die Gorillas zu sehen. 
Sollten alle Permits an Tag 4 verfügbar sein, wird die Gruppe an Tag 3 den Lake Bunyoni besuchen. 
Während Ihres Aufenthalts können Sie außerdem einen Dorfspaziergang unternehmen oder die 
schillernde Vogelwelt beobachten. Frühstück; Mittagessen; Abendessen 



                                                                                                                                                               
 
 

 
Tag 5- 6 Bwindi Impenetrable Nationalpark, Uganda – Queen Elisabeth Nationalpark, Uganda  
Fahrstrecke ca. 200 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 4 Stunden + Game Drives im Park 
 
Sie verlassen die Bergregion und den Regenwald und fahren zum Queen Elisabeth Nationalpark.  
Der Queen Elisabeth Nationalpark ist vor allem für seine auf Bäume kletternden Löwen bekannt.  
Dieses eigentlich atypische Verhalten sieht man in Ostafrika sonst nur noch in wenigen anderen 
Parks. Aber auch Zebras, Büffel, Uganda Kobs und viele andere Tiere sind im Park anzutreffen. Sie 
verbringen die Tage mit ausgedehnten Pirschfahrten und gehen auf die Suche nach den hier 
lebenden Tieren. Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 7 Queen Elisabeth Nationalpark, Uganda – Kyambura Wildlife Reserve, Uganda 
Fahrstrecke ca. 200 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 4 Stunden 
 
Nach einem frühen Frühstück durchqueren Sie den Queen Elizabeth Nationalpark und fahren durch 
den Maramagambo Forest, wo Sie mit etwas Glück wilde Schimpansen und eine faszinierende 
Vogelwelt beobachten können. Sie erreichen die Kyambura Gorge, eine 16 km lange und bis 400 m 
breite Bachschlucht, in die Sie am Nachmittag hinabsteigen. Die Wanderung erfolgt in  Begleitung 
eines Rangers, der die Leitung der Gruppe übernimmt. In der Schlucht lebt eine an Menschen 
gewöhnte Schimpansengruppe, die Sie aufspüren und für die Dauer von einer Stunde aus nächster 
Nähe beobachten können. (Da die Anzahl der Besucher begrenzt ist, kann diese Aktivität auch am 
nächsten Morgen stattfinden.) Sie übernachten im Zelt im Kyambura Wildlife Reserve. 
Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 8 Kyambura Wildlife Reserve, Uganda – Ruwenzori Gebirge, Uganda 
Fahrstrecke ca. 200 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 4 Stunden 
 
Am Morgen fahren Sie durch den Park und anschließend weiter in Richtung Norden zum Ruwenzori 
Gebirge. Hier wird das Camp aufgeschlagen, bevor Sie eine Wanderung durch verschiedene 
ursprüngliche Dörfer an den Hängen des Ruwenzori Gebirges machen. Von verschiedenen Punkten 
aus haben Sie eine einmalige Sicht auf die knapp 5000 m hohen Gipfel des Gebirges, die oftmals 
sogar von Schnee bedeckt sind. 
Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 9 Ruwenzori Gebirge, Uganda – Murchison Falls Nationalpark, Uganda 
Fahrstrecke ca. 350 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 5- 6 Stunden 
 
Sie verlassen früh morgens die Bergregionen des Ruwenzori und fahren vorbei an malerischen 
Teeplantagen und über Fort Portal zum Murchison Falls Nationalpark. Das heutige Ziel ist das Kaniyo-
Pabidi Camp im Murchison Falls Nationalpark. Das Camp steht unter der Leitung des Jane Goodall 
Instituts. Hier können Sie noch einmal auf Schimpansentrekking gehen (optional und nicht im 
Tourpreis enthalten). Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 10 Murchison Falls Nationalpark, Uganda  
Game Drives im Murchison Falls Nationalpark 
 
Heute besuchen Sie die Murchison Falls. Der Nil zwängt sich hier durch eine nur 7 m breite Schlucht 
und fällt 43 m mit lautem Grollen in die Tiefe. Oberhalb der Fälle verbringen Sie etwas Zeit, um dieses 
außergewöhnliche Naturschauspiel zu beobachten. Anschließend werden Sie zu einer 
Bootsanlegestelle am Nil gebracht und unternehmen einen Game Cruise. Vom Boot aus halten Sie 
nach Tieren am Ufer des Nils Ausschau. Sie übernachten auf einer Campsite an der Flusskreuzung 
des Albert- und Victoria Nils. (Wenn eine Bootsfahrt nicht möglich ist, dann erfolgt die Fahrt per 
Fahrzeug.) Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                                                               
 
 

Tag 11 Murchison Falls Nationalpark, Uganda – Ziwa Rhino Sanctuary, Uganda 
Fahrstrecke ca. 200 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 3- 4 Stunden 
 
Nach einem entspannten Morgen brechen Sie am Nachmittag zum Ziwa Rhino Sanctuary auf.  
Hier wird versucht Nashörner zu züchten, um sie danach in ihrem ursprünglichen Territorium im 
Nationalpark auszuwildern. Sie übernachten auf einer Campsite. 
Frühstück; Mittagessen; Abendessen 
 
Tag 12 Ziwa Rhino Sanctuary, Uganda – Jinja, Uganda  
Fahrstrecke ca. 300 Kilometer, reine Fahrzeit ca. 5- 6 Stunden 
 
Am Morgen können Sie an einem Nashorn Trekking durch den dichten Busch teilnehmen (optional 
und nicht im Tourpreis enthalten). Sie fahren weiter nach Jinja. Hier geht die Gruppe abends 
gemeinsam zum Essen aus (optional und nicht im Tourpreis enthalten). Sie übernachten im Adrift 
Camp. Frühstück; Mittagessen 
 
Tag 13 Jinja, Uganda 
 
Ihre Tour endet in Jinja nach dem Frühstück. Gäste, die am Wildwasser- Rafting (Halbtages- oder 
Ganztagestour) teilnehmen, in einem lokalen Hilfsprojekt mitarbeiten oder im Camp entspannen 
möchten, können eine weitere Nacht im Adrift Camp buchen. Sowohl die Übernachtung als auch die 
Aktivitäten sind optional und nicht im Tourpreis enthalten.  
Frühstück 
 
Flughafentransfers nach Entebbe und von Jinja zurück nach Entebbe zum Flughafen können 
selbstverständlich vom Elefant-Tours Team organisiert werden. 
 
Gerne arbeiten wir Ihnen ein individuelles, speziell auf Ihre Wünsche abgestimmtes 
Anschlussprogramm aus. Unternehmen Sie eine weitere interessante Safari in Ostafrika oder 
begeben Sie sich zum Baden an die weißen Sandstrände des Indischen Ozeans, bevor Sie 
wieder nach Europa zurückfliegen.  
 
 
 
Eingeschlossene Leistungen: 
 

- Overland- Camping- Safari laut Reiseverlauf 
- Transport im speziell umgebauten Safari- Truck 
- Mahlzeiten wie im Reiseverlauf angegeben 
- Professioneller, englischsprachiger Guide 
- 10 Camping Übernachtungen im Zelt und 2 Übernachtungen in festen Unterkünften  
- Schlafmatten und komplettes Camping- Equipment (außer Schlafsack und Kissen) 
- alle Nationalparkgebühren 
- ein Schimpansen Permit 
- ein Gorilla Permit 

 
Nicht eingeschlossene Leistungen: 
 

- Flüge 
- Mahlzeiten, die nicht im Reiseverlauf angegeben sind 
- alkoholische Getränke und Soft Drinks 
- Visa, Trinkgelder, persönliche Ausgaben für Souvenirs etc. 
- Reiseversicherungen 
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